
Cimategate 2 Dreiste Manipulation der
wichtigsten Temperaturdaten zur
Welttemperatur nicht mehr
auszuschliessen! Das Daten Desaster
der IPCC Klimazentrums CRU (Climate
Research Unit) der Universität East
Anglia.

Jetzt wird u.U. diese Grundlage, auf der alle Thesen und Maßnahmen zum
"Klimaschutz" beruhen, massiv erschüttert, ja womöglich zum Einsturz
gebracht. Die Mutter der ganzen Klimapanik wankt. Denn es wird mit jedem Tag
wahrscheinlicher, dass diese Daten in dreister Form von den Beteiligten so
manipuliert wurden, dass das gewünschte Ergebnis – "wissenschaftlich"
gesichert herauskommt. Und das betrifft nicht nur die Daten der
Vergangenheit, von den  letzten 1000 Jahren (wir erinnern uns an die bereits
bekannte Fälschung der Mann´schen Hockeyschlägerkurve, über 70 x im TAR 2001
gezeigt), über die letzten 100 Jahre, sondern auch den Einfluss auf die
Modellergebnisse. Diese, modernen Kristallkugeln gleich,  sollen das
"Weltklima" der Zukunft passend berechnen. Es betrifft zusätzlich auch
Maßnahmen, so werden sie in den Mails diskutiert, um unliebsame Kritiker von
den angesehenen Wissenschaftsmagazinen auszuschließen. Bzw. wird darin
diskutiert, wie man die Journale, die es wagten skeptische Beiträge zu
veröffentlichen, boykottieren könnte. Man will auch den Peer-Review-Prozess
dazu neu definieren! (Details dazu z.B. hier: ). 

Was war geschehen? 

Wie die CRU inzwischen bestätigt, wurde der Uni Computer, von externer Seite
und vermutlich illegal, gehackt. ( Details dazu hier:  ). Die Hacker stellten
die herausgezogenen Datenmenge von ca. 61MB ins Internet und machten sie
damit der internationalen Öffentlichkeit zugänglich. Sie enthalten jede Menge
Berichte, Papiere und Reports, aber auch über 1000 Emails der Beteiligten,
mit Klimawissenschaftlern anderer Organisationen, Skeptikern, etc.

Die Begründung der Hacker für ihr Tun ist, dass die dort verwalteten Daten so
extrem wichtig seien, dazu noch steuerfinanziert gesammelt, verdichtet und
ausgewertet werden, dass die Freiheit der Information Vorrang hätte, also der
auch in Großbritannien geltende "freedom of information act" anzuwenden sei. 

Die Universität East Anglia hat inzwischen eingeräumt, dass die gehackten
Informationen, soweit sie sie bisher überblicken kann, echt seien. Eine
spätere Presseerklärung sagt, dass man nicht ausschließen könne, dass nicht
alle Datensätze, Emails etc. echt seien. Man habe die Polizei eingeschaltet.
Viele Klimarealisten, die ihre Mails im gehackten Material erkannten, haben

https://eike.institute/2009/11/22/cimategate-2-dreiste-manipulation-der-wichtigsten-temperaturdaten-zur-welttemperatur-nicht-mehr-auszuschliessen-das-daten-desaster-der-ipcc-klimazentrums-cru-climate-research-unit-der-universitaet-eas/
https://eike.institute/2009/11/22/cimategate-2-dreiste-manipulation-der-wichtigsten-temperaturdaten-zur-welttemperatur-nicht-mehr-auszuschliessen-das-daten-desaster-der-ipcc-klimazentrums-cru-climate-research-unit-der-universitaet-eas/
https://eike.institute/2009/11/22/cimategate-2-dreiste-manipulation-der-wichtigsten-temperaturdaten-zur-welttemperatur-nicht-mehr-auszuschliessen-das-daten-desaster-der-ipcc-klimazentrums-cru-climate-research-unit-der-universitaet-eas/
https://eike.institute/2009/11/22/cimategate-2-dreiste-manipulation-der-wichtigsten-temperaturdaten-zur-welttemperatur-nicht-mehr-auszuschliessen-das-daten-desaster-der-ipcc-klimazentrums-cru-climate-research-unit-der-universitaet-eas/
https://eike.institute/2009/11/22/cimategate-2-dreiste-manipulation-der-wichtigsten-temperaturdaten-zur-welttemperatur-nicht-mehr-auszuschliessen-das-daten-desaster-der-ipcc-klimazentrums-cru-climate-research-unit-der-universitaet-eas/
https://eike.institute/2009/11/22/cimategate-2-dreiste-manipulation-der-wichtigsten-temperaturdaten-zur-welttemperatur-nicht-mehr-auszuschliessen-das-daten-desaster-der-ipcc-klimazentrums-cru-climate-research-unit-der-universitaet-eas/
https://eike.institute/2009/11/22/cimategate-2-dreiste-manipulation-der-wichtigsten-temperaturdaten-zur-welttemperatur-nicht-mehr-auszuschliessen-das-daten-desaster-der-ipcc-klimazentrums-cru-climate-research-unit-der-universitaet-eas/
http://blogs.telegraph.co.uk/news/jamesdelingpole/100017393/climategate-the-final-nail-in-the-coffin-of-anthropogenic-global-warming/
http://www.examiner.com/x-28973-Essex-County-Conservative-Examiner%7Ey2009m11d19-Hadley-CRU-hacked-with-release-of-hundreds-of-docs-and-emails


inzwischen deren Echtheit bestätigt.(Eine Suchdatenbank zur Überprüfung der
Inhalte auf Stichpunkte findet sich hier: )

Damit kein Zweifel aufkommt: illegale Datenbeschaffung ist ein krimineller
Akt. Der auch dadurch nicht legaler wird, wenn viele Organisationen
halbstaatlicher, privater oder staatlicher Träger*, sich immer wieder dieser
Methoden bedienen. Aber es wäre auch kriminell, wenn sich die Vermutung als
wahr erweisen würde, dass die "wissenschaftlichen" Daten und Modelle, die zu
Klimapsychose, Klimahysterie und letztlich einer ungeheuerlichen Belastung
von Bürgern und Staatshaushalten im Sinne einer Pseudo-Wissenschaft
Klimaschutz geführt haben und weiter führen sollen, von den dafür Zuständigen
in bewusster, interessengeleiteter Weise manipuliert wurden.  Die bisher
veröffentlichten Beispiele belegen allem Anschein nach, eine massive
Manipulation bei der Datenauswertung und der Modellergebnisse. Sie zeigen
ferner einen rüden Umgang mit Klimarealisten (Skeptikern) zur Unterdrückung
von deren Analysen, Meinungen  und Ergebnissen ein erschütterndes Verständnis
von Anstand und Würde, wenn der Tod eines der bekanntesten skeptischen
Klimaforschers der ersten Stunde, John Daly, verstorben im Jahre 2004, mit
einem " “In an odd way this is cheering news.” (Phil Jones) begrüßt wurde.  

Der bekannte Journalist Dirk Maxeiner von Achgut zitiert die ersten Meldungen
zu den veröffentlichten Datensätzen so:

Antony Watts: “Ich habe das File gesehen, es scheint echt zu sein und von der
Climate Research Unite zu stammen. Andere, die sie gesehen haben, stimmen mir
zu- es scheint sich um ein Original zu handeln. Es sind so viele Mitteilungen
und deshalb ist es unwahrscheinlich, dass es sich um eine Fälschung handelt.
Das wäre zuviel Aufwand gewesen.”

Sind die Mails echt, dann liegen folgende Tatbestände vor:

Geheime Absprachen um Daten zu manipulieren, so dass der gewünschte
Erwärmungstrend vorherrscht

Unterdrückung von gegenläufigen Erkenntnissen

Geheime Absprachen um Kritiker der gegenwärtigen Klimaforschung aus
dem wissenschaftlichen Prozess und dem Peer-Review-Prozess
auszuschließen

Verschleiern der mittelalterlichen Warmzeit (damit die heutige Zeit
als besonders warme Periode erscheint)

 Klammheimliche Freude über den Tod des bekannten australischen
Kritikers John Daly

Weiter geht aus den Mails hervor, dass die betreffenden Forscher
einen Teil ihrer Erkenntnisse intern durchaus anzweifeln, dies aber
gegenüber der Öffentlichkeit verschleiern.

http://www.di2.nu/foia/foia.pl
http://www.achgut.com/dadgdx/index.php/dadgd/article/watergate_der_klimaforschung/


Viscount Monckton, der Mann der Al Gore zu einer, von diesem verweigerten,
Debatte herausforderte, schreibt:

Mit Professor Fred Singer, der den US-Satelliten-Wetter-Service
gegründet, habe ich diese Informationen an den britischen
Comissioner (Generalstaatsanwalt) weitergeleitet, mit der Bitte,
dass er ihre Straftaten untersuchen und, falls für echt befunden,
verfolgen möge.

Bisher haben die deutschen Leitmedien – obwohl informiert- wenig darüber
berichtet. Und wenn, dann mehr als abwiegelnd. Im Ausland hingegen ist die
mediale Hölle los.

Bleibt die Frage, ob die deutschen Hauptalarmisten vom PIK und Geomar:
Schellnhuber, Rahmstorf, Edenhofer, Latif ect. um nur einige zu benennen, von
diesen Machenschaften wussten? Ja, evtl. einbezogen waren? Schließlich rühmt
sich doch z.B. Rahmstorf enger Freundschaft mit Phil Jones. Diese Fragen
müssen jetzt beantwortet werden, bevor die Geldverbrennungsmaschine
Klimaschutz, die in Kopenhagen gestartet werden soll, hochläuft. Das ist die
Aufgabe unserer Medien unbequeme Fragen zu stellen! Werden sie es tun? Die
Wetten stehen 10:1 dagegen.

Doch die Idee vom Goldesel „Klimaschutz“ wäre damit am Ende. Doch in jedem
Ende steckt auch ein Anfang. Liefern diese Mails, und dass sie echt sind,
davon kann man inzwischen ausgehen, unseren Politkern, die vielleicht schon
lange gesuchte Hintertür, um ohne Gesichtsverlust, vom "Klimaschutz" und
seinen fürchterlichen wirtschaftlichen und fiskalischen Folgen für unser
Land,  Abstand zu nehmen. Sie wären schlicht Betrügern aufgesessen, könnte es
dann heißen. Und wer kann sich schon von solch raffinierter, krimineller
Energie schützen? Kopenhagen könnte dazu der Anfang sein. 

Update 24.11.09 (mit Dank an Alles Schall und Rauch): 

Wie der Telegraph berichtet, verlangt der ehemalige britische Kanzler Lord
Lawson eine unparteiische Untersuchung in den Skandal und das nur Wochen vor
der UNO-Klimakonferenz in Kopenhagen.

„Sie sollen eine öffentliche Untersuchung mit jemanden der völlig respektiert
wird durchführen, um an die Wahrheit zu gelangen,“ sagte er Radio Four der
BBC.

Vergangene Woche hat Lord Lawson bereits verkündet, er will eine Denkfabrik
ins Leben rufen, welche den angeblichen Konsens für drastische Massnahmen um
die globale Erwärmung zu bekämpfen entgegensteht.

Der US-Senator Jim Inhofe hat in einem Radiointerview gesagt, wenn nicht
innerhalb der nächsten sieben Tage etwas passiert, dann wird er eine rigorose
Untersuchung in die Manipulation der Klimadaten durch Top-
Klimawissenschaftler verlangen, welche die Beweise für eine globale Abkühlung
unterschlagen haben.

http://pajamasmedia.com/blog/viscount-monckton-on-global-warminggate-they-are-criminals-pjm-exclusive/
http://www.welt.de/wissenschaft/article5288571/Hacker-knacken-Rechner-von-Klima-Institut.html
http://alles-schallundrauch.blogspot.com/


Inhofe ist ein hochrangiges Mitglied des Senatsausschuss für Umwelt und
öffentliche Bauten. Er sagte, die Enthüllung beweist wovor er schon seit vier
Jahren warnt, das Politiker und einseitige Klimawissenschaftler die mit der
IPCC verbandelt sind, auf betrügerische Art die „Wissenschaft gefälscht“
haben, um sie ihrer Agenda anzupassen.

Als er gefragt wurde, wer den untersucht werden soll, antworte er, „Die IPCC
und die UNO über wie sie die Wissenschaft gefälscht haben, damit es aussieht
wie wenn die Wissenschaftler sich einig wären, obwohl wir die ganze Zeit
wussten es ist nicht so.“

Mittlerweile haben sogar einige Befürworter der vom Menschen verursachten
globalen Erwärmung zugegeben, eine Untersuchung ist notwendig.

Bob Ward, Direktor für Strategie und Kommunikation am Grantham
Forschungsinstitut für Klimawandel und Umwelt an der London School of
Economics, hat dem Guardian erzählt, dass nur eine rigorose Untersuchung
könnte die Namen der Beschuldigten welche die Daten manipuliert haben wieder
klären.

Sogar George Monbiot, Kolumnist beim Guardian und einer der übelsten
Extremisten bei der Bekämpfung der "Leugner" (We should have some kind of
Nuremberg trials for them) gibt jetzt zu, dass er skeptischer hätte sein
müssen. Er fordert jetzt eine Reanalyse (was immer das ist) der Wissenschaft
vom Klima.

"I apologise. I was too trusting of some of those who provided the
evidence I championed. I would have been a better journalist if I
had investigated their claims more closely."

Wann werden unsere Journalisten, Aktivisten und Politiker folgen?

Michael Limburg  EIKE

*Wir erinnern uns an den Kauf illegal beschaffter Daten aus Liechtenstein,
die die deutsche Steuerverwaltung für Millionen trotzdem aufkaufte und mit
Erfolg vor Gericht einsetzte. 

Weiterführende links:

http://tinyurl.com/ydrqsyc

http://tinyurl.com/yexns28

http://www.climateaudit.org/

http://www.foxnews.com/story/0,2933,576009,00.html

http://www.climateaudit.org/?p=7801#comments

http://tinyurl.com/ylzrmro



ganz aktuell Glenn Beck Show

und hier die erste Reaktionen deutscher Medien: 

abwiegelnd: Spiegel und TAZ , objektiv deutlich Die Welt und
International Business Times

Von den Fernsehmedien, den Printmedien Focus, SZ, FAZ, Stern und Co, kein
Ton, kein Wort!

Und leugnend: Real Cimate 

http://thedaleygator.wordpress.com/2009/11/24/video-glenn-beck-on-global-warming-gate-scandal/
http://www.spiegel.de/wissenschaft/natur/0,1518,662938,00.html
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http://www.realclimate.org/index.php/archives/2009/11/the-cru-hack/

